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Grosther ôgliches Ivftbcatcv »u Karlsruhe.
Anfang:
5 Uhr. Sonntag, den 11. November 1917. Ende:

na ch % 10  Uhr.

15 . Sondervorstellung.

Der Ring des  Nibelungen.
Ein Btthnenfestspiel von Richard Wagner.

Erster Tag.

Die  Walküre
in drei Aufzügen

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Siegmund. * * *
Hunding Karl Giesen
Wotan Max Büttner.
Sieglinde Margarete von Mednna
Brünnhilde Sofie Palm-Cordes.
Fricka Margarete Brnntsch.
Gerhilde Nelly Schlager.
Helmwige Marie von Ernst.
Ortlinde Marie Seithen.
Waltraute Marie Mosel-Tomschik,
Schwertleite Margarete Brnntsch.
Siegrune Eugenie Bnrkart.
Grimgerde Magdalene Bauer.
Roßweiße Annemarie Hoerth.

* * * Siegmnnd:  Heinrich Hensel  als Gast.
: : :

Nach jedem Aufzuge eine längere Pause (etwa (!Q5 und 750).

Schluft des Vorverkaufs ain Vorabend 5 Uhr.
Tageskasse von ^ bis \ Uhr — Lsaupteingang . Abendkasse von halb 5 Uhr an.

Eintrittskarten werden nur bei Stückänderung zürückgenorninen.

SperrsitzI. Abt. 4 Jb  50  9/  usw.

Der freie Tintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind für heute aufgehoben.

Die Gebühr ftir den Theaterzettel wird mit dem Eintrittspreis erhoben. Borverkaussstelle des Hoftheaters: Werktags
10—1 Uhr und 3—5 Uhr; Fernruf für auswärtige Besteller 188, 818, Postscheck 7744.

Tageskasse: Werktags 10—1 Uhr, Sonntags 11—1 Uhr und abendsij2 Stunde  vor  Beginn der Vorstellung. Bor-
Verkaufsstellen  in der Stadt: ZigarrenhandlungHoflieferantM. Heller , Kaiserstr. 179, Fernrns 1843, Post-
scheckkonto6209, und Musikalienhandlung Fritz Müll er , Kaiserstr. 124a, Ecke Kaiser- undWaldstr., Fernrns388

Rückseite. Truck der C. F . Mülle rjchen Hosbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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Moderne Kteldiiny für
Herren u . Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

Spie 9« l& Reichhaltiges
Stofflager.

Maß -Schneiderei für Zivil und Militär.

Koch- u. Heizapparate
Sanio -Staubsauger

Beleuchtungskörper
Metalldraht - u. Nitra-

lampen
Atlgem.Elektriciiäis-Geselischaft

Telephon 23  Karlsruhe  Kaiserstr. 180

Velour -Hiiie
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Geschw . Giltmann,
Spezialhaus  für  Danienhiite,

Waldstr. 26, 37, 39.

Cafe-Restaurant Zum NoningerSehenswerte
Lokale _

<E<f « Kaifec und RatlfltaSc / ^ oltefleUe »er elektrischen Straßenbahn

Ausschank von Moninger-öier ❖ Restaurateur: foon* Pohl

Treffpunkt öer
Iremöen

vorzügliche Wiener blicke

KalserstraBe 104, HerrenstraBe-Ecke.

KroKKemgl .^ A'
Hoflieferant

FRIEDRICHBlos
F. Wölfl& Sohn's Detall-Parfllmerle

empfiehlt In großer  Auswahl:
Moderna8ohmuck Go {jon »tHndo . Fächer
Jeder Art . Feine kunstgewerbliche  Qe
genstünde . Fnntatie Möbel , Luxus - u.

Qilanterlo Waren . Reise , Ledor - ,
Bronze , Haushalt • Artikel . Majolika ,

Porzellan -, Holz -, Kristall Waren.
Toilette Artikel , ParfUmerien,Toilotte-
Selfen . FortwMhr Neuheiten -Eingang.

Fernsprecher Nr. 213.

QROSSHERZOGL.
HOFHPOTHEKE

Dr . A . KRIEG
Hofapotheker S. K. tt . des
GroUnorzogs von Baden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

KalnorstmUe 201, gotfenüb «r
der Kaiser -Wilhelm - I' assuge

Laboratorium für Urinuntersuchungen

(Blsmarckstr . 69 Telepli . 1592).
Führt bisAbitur,nuch Mädchen.
Kleine  Abteilungen , Unterr . in¬
dividuell. — Preise mäßig;
Kriegcrwaiscn  schulgeldfrei .—

Eintritt  jederzeit.

Kunsthandlung
Geschwister Moos

ftnuprtcher QQ4 Kaiserstr . 187
Große Auswahl in Kunstblättern,
gerahmten Bildern, Radierungen
usw., Rahmen in allen Größen,
Albums, Briefpapiere, Künstler¬
karten,  rürstlichkeitcn all.Länder.

I. Stock Gemälde-Aasstellung.
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der Müiuliner ..Äugend " finden wir die folgen -̂
den kleinen Geschichten : In unscer Fliegerschule
werden wir Offiziere morgens in aller Herrgo !t^
frühe durch eine LrdonTianz zuirv Flugdienst geweckt,
die dann immer gleich Auskunft ' geben muhte , ob
Flugwetter war . Eines Morgens frage ich den bie¬
dern Schwaben : „ Na . was ist denn für Wetter
heute ? " und bekomme die Antwort : „ Mer kannte net
lehe , Herr Leitnvn ^ ' S isch alles voll Newwek !"

Zch bediene den Apparat der Dina iDivifions-
Nachrichtenabteilung ) . Mein .Hauptverkehr findet
mit Ana l Artillerie - Nachrichtenabteilung ) und be-
sonders mit Lisa lLielit - Sign « l- Mtcilung > statt . Eben
habe ich folaeuden ^ ernspruch aufgenommen und
verglichen -: „ Ferwspr 'uch cnis N . . . f an Din « : In-
halt : Es wird um telephonische Nachricht gebeten,
ob der am 2(1. ü . 17 zui Dina kommandierte Land-
sturimnan 'n Fritz Pellenkamp 3/i » sich noch dortselbst
liefindet . Dessen Frau fragt über den - Verbleib an,
da Pellenkamp über drei Wochen keine Nachricht gege¬
ben hat . Unterschrift : 3 . ' Komp . J - Äi . 16 . ' Die ge-
uniiiichte telepbonifcke Antwort lautete : ,̂ An 3/is
Landsturmmann Pellenkamp befindet sich bei Lisa
Ehefrau benachrichtigen ! Dinn ."

Landwehrnmnn Zirlbeck kommt aus Urlaub zur
Fron : zurück . Sein eug «»rer Landsmann Strohlechner
begrünt ihn u . erkundigtl sich, wie ' s im Urlaub war.
„Mei " , meint Zirlbeck , „Du kennist ja mei >Alte , i bin
gern wieder ' raus , im Krieg hat mer halt sein^
Frieden ."

Zwei Kameraden streiten über die politische Rich-
inug einer Zeitung . Es kommt zu einer Wette , und
der eine Beteiligte schreibt an die Tchriftleitung:
.Als langjähriger Leser Ihres geschätzten Blattes

bitte ich zum Austrag einer Wette um Mitteilung,
welche politische Richtung Ihre . Zeitung vertritt

Französische iiiilturfuriosn . Die Franzosen waren
zu Beginn dieses Krieges von einem großen Ratio-
»alstolz für die roten Hosen ihrer Soldaten erfüllt.
?as Not für diese Hosen wurde aber in einer deut-
scheu Fabrik und zwar in Ludwigshafen hergestellt.

Von 1780 bis September 1870 hat Frankreich
fünfzehn verschiedene Verfassungen gehabt . — Die
Zahl der des Lesens Unkundigen te ' rug im franzö¬
sischen Heer vor dem Kriege 18 Prozent , im deutschen
0 ,00 ' >. In der die Belagerung von Paris endigen-
bcin Verhandlung zum Waffenstillstand nmchten die
Franzosen -aus . daß . sie die letzten Schüsse tun dürften

Ans dein Karlsruher Tagblatt.
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Julius Strauß
Karlsruhe . — Telephon 372.

Größtes Spezialgeschäft tu Lesatzartlkeln,
allen Arten LtsaBossen, Passementerien,
Spitzen, Knöpfen, Weißwaren, Trikotagen,
Handschnben, Sttümpfe».Krawatten, Sport¬
jacken usw. — Blusen, Unterröcke,
Gummi-Litzen, Kordeln, Strumpfband,
Rüschenband ic. I a Qualitäten vorrätig.

Photo-
In größter fluswahl

Pbologr.flrbcitcn in best.Ausführung

JWd. Giock& <Cll
Kaiserstraße $<> Telephon 51

Gegrlinüet 1361
Alteltcs SpeziJlgc[ct)äf( Süddeul[d)lands.

H. Bieler
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Darnenfriseurgeschäft
Haararbeiten—Parfümerien
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . 1931

Spezialhaus
für Damen- u. Herrenkleiderstoffe

Seidenstoffe und Baumwollstoffe

Fritz Müller
Musikalienhandlung

Musikinstrumente
Kaiserstraße, Ecke Waldstraße

Telephon 388
Amtliche Verkaufsstelle von

Eintrittskarten für das
Großherzogliche Hoftheater

Reparaturen
lund Neuarbeiten an

Gold-u.Silberwaren
werden

sauber ausgeführt.

Trauringe
in allen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr. Widmann,  Juwelier,  Kaiserstr. ZZ3.
OSCARSUCK
INH . : G . TILLMANN -MATTER

HOFPHOTOGRAPH
altrenommiertes atelier

podtdäts in  höchsterFUKIKAIO  VOLLENDUNG

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in in

modern.Ausführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger, hofl.
Spezialhaus fiir Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout-Federnboas Handschuhe, Strümpfe.

Damenkurse—tierrenkurse.
Vollständige Ausbildung

für den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte gratisd.d. Direktion dar
Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
„Merkur ", Karlstr . 13
Karlsruhe,  nächst  d.  Moninger.  Telephon 2018.

Mo(fßindenfaub
tKürfcfiner Xoiferßraße 191 OCarfsruße

TabrMation und ßagtr alter Birten

tyelzwaren.

Gigene 'Werkßätte im {Haufe.

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Heinrich Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße 19

und  Rheins 'lraße 12.
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Städt . Komevtbatts m Karlsruhe.

Anfang:
7 Uhr. Sonntag, den 11. November 1917.

8 . Sondervorstellung des Koftyeaters.

End̂ -
fei« Uhr.

er linub

der Sabinerinnen.
Schwank in vier Akten von  Franz  und  Paul von Schönthan.

Spielleitung: Otto Kien scher f.

Personen:
Martin Gollwitz, Professor Hugo Höcker.
Friederike, dessen Frau Margarete Pix.
Paula , deren Tochter Hedwig Holm.
Dr. Neumeister, Arzt Rudolf Essek.
Marianne , feine Frau Alwiue Müller.
Karl Groß Paul Gemmecke.
Emil Groß , genannt Sterneck, seiu Sohn Paul Müller.
Emanuel Striese , Theaterdirektor Karl Dapper.
Rosa, Dienstmädchen bei Gollwitz Maria Gent er.
Auguste, Dienstmädchen bei Neumeister Elisabeth Rösch.
Meißner , Schuldiener Max Schneider.

Ort der Handlung: Eine kleine Stadt. — Zeit: Gegenwart.

Groste Pause nach dem zweiten Zlkt.

Eintrittspreise einschließlich Garderobeabgabe und Theaterzettel: ParkettI. Abt. 3 A,  It . ?(bt 2 A,
III . Abt. 1 A  50 9jt, IV. Abt. 1 A,  Galerie Mitte I. Abt. 1 A  20 II. Abt. 1 A,  Galerie Seite

I. Abt. 1 A  20  9 1/,  II . Abt 1 Jb.

Inhalt d es
Professor Gollwitz vertreibt sich, während Frau

und Tochter im Seebade weilen, die Langeweile
mit dem Studium seiner dichterischen Jugend-
sünden, deren verstaubte Dokumente er aus alten
Kästen und Fächern hervorkramt. _Dabei kommt
sogar eine fünsaktige Römertragödie: „Der Raub
der Sabinerinnen" wieder aus Tageslicht, einst
aus dem Sturm und Drang seiner Primaner-
jähre geboren. Zufälligerweise hält gerade ein
Wandertheater seinen Einzug ins Städtchen, und

Stückes.
Herr Theaterdirektor Emanuel Striese, der ehr-
würdige Prinzipal der Truppe, kommt bei feinen
Einladnngsvifiten, die er den Honoratioren des
Orts abstattet, auch znm Herrn Professor. In
dem begreiflichen Verlangen, das Urteil eines
Theatersachmanns über sein Stück zu hören, ge-
währt er dem Herrn Direktor verschämt Einblick
in sein Jugendwerk. Der aber wittert ein gutes
Geschäft, wenn er die Dichtung einer „nicht ge-
nannt sein wollenden hervorragenden Persönlichkeit

(Fortsetzung umseitig.)
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Moderne HlelUuitf / für
Harren u . ICmiben

Konfektion höchster
Vollendung

iG\ &
4j)C\s

CMeQ - Reichhaltiges
UV Stofflaser

Maß -Schneiderei fiir Zivil und Militär.

Koch- u. Heizapparate
Santo -Staubsauger

Beleuchtungskörper
Metalldraht - u. Nitra-

laenpen
Allgem. Elektricitäts-Gesellschaft

Telephon 23  Karlsruhe  Kaiserstr . 180.

Velour-Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis
läge vorrätig.

Geschw . Gut mann,
Spezialhaus für Darnenliiile,

Waldstr. 26 , 37 , 39.

Cafe-Restaurant Zum MoningerSehenswerte
Lokale

« <fe  Kaiftf und Narlstray « X Haltestelle » er elektrischen Straßenbahn

71ttslci>ank von !7!^ninqer -öier Reftauroteuc : ^ ran ? Pohl « -ü

Treffpunkt üer
fremden

vor ü̂alicke Wiener Rticfis

KalserstraBa 104, HerrenstraOe-Ecko.

GroOherzogL ^v ?; Hoflieferant
mm , FRIEDRICHBlos
F. Wolff  t  Solln'] Detall-Parfümeile

empfiehlt In großer Auswahl :
ModnrrmSchrnuck GegenatMnde . Fächer
Jeder  Art . Feine kunstgewerbliche Ge
gonitMnde . Fantetie ■Möbel , Luxus - u.

Galanterle - Waren . Reite , Leder - ,
Bronze , Hauthalt - Artikel . Majolika -,

Porzellan , Holx - , Krittall Waren.
Toilette Artikel , ParfUmerien,Toilette-
Seifen.  Fortwahr Neuheiten -Eingang.

Fernsprecher Nr. 213.
GROSSHERZOGL.

HOFflPOTHEKE
Dr . A. KRIEG

1lofnpothcltor S . K. II . des
Grolihorzous von Buden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

KalsorstrnLJo 201, gegenüber
der  Kaiser -Wilhelm - Passant

Laboratorium  für Urinuntersuchungen

(Ilismarckstr . 69 Teleph . 1592).
Führt bisAbitur,auch Miidchen.
Kleine Abteilungen , Untcrr . in¬
dividuell . — Preise mäßig;
Kriegerwaisen  Schulgeld  frei .—

Eintritt jederzeit.

Kunsthandlung
Geschwister Moos

FernsprtdMr 99-1 Kaiserstr. 187
Grolle Auswahl in Kunstblättern,
gerahmten Bildern, Radierungen
usw., Rahmen in alten Grüßen,
Albums , Briefpapiere, Künstlcr-
kartrn , Fürstlichkeiten all.Länder.

I. Stock Gemälde-Ausstellung.
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hiesiger Stadt" zur Aufführung brächte, und
weiß die Erlaubnis dazu dein überrumpelten,
sich heftig sträubende» Dichter abzuschmeicheln.
Unter nicht geringen Schwierigkeiten gelingt es
auch, die Sache vor der aus Heringsdorf un-
vermutet zurückgekehrte» Wattiii geheim zu halten,
wobei es freilich uicht ohne beklagenswerte Ver-

o tuschuuss, ja Verdrehung von Tatbeständen abgeht.
Das Tiplomatengeuic des Herrn Direktors
Strieft und seine gewinnende, biedermäimische

§ Persönlichkeit begegnet allen Gefahren vorzeitigerEntoeckung, wenn  auch  nicht immer zu verhindern
ist, das; der häusliche Friede beim Professor illid der
gute Leumund des untadeligen Schwiegersohnes
ins  Wanken gerät, indem  es  sich  als  notwendig
erweist, den stets wachsamen Argwohn der ge-
strenge»  Frau Professor auf eine falsche Spur
zu lenke». Doch— nach allem  Hangen  und
Bangen in schwebender Pein erscheint endlich der
Tag der Erstaufführung des „Raubes der Sa-
bincrinnen" im städtischen„Schützenhaus" und

o beschert dem unglücklichen Dichter bei ausverkaufte»!
Hause eine» Durchfall, verbunden mit einem

o Theaterskandal, dessen sich die verwöhnteste Groß-
stadt nicht hätte zu schämen brauchen. Und wie
sich hiernach der wahre Charakter C'inauuel
Striepes buchstäblich enthüllen muß, so ist auch
das Geheimnis des dichtenden Professors vor der
so laiifje getäuschten Gattin nicht länger zu hüten.
Doch eine freundliche Fügung fänftigt ihren Zorn,
denn aus allem Wirrwarr der Ereignisse ergibt

a sich schließlich die Verlobung des Professoren-
töchterleinS mit dem „jugendlichen Liebhaber"
ans Strieses Künstlerschar.

Doch wird der glückliche Bräutigam reumütig
die Weinhandlung des versöhnten Vaters über-
nehmen und der Muse entsagen, die sich seiner
»»überlegten Neigung ohnehin spröde verschloß.
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Julius Strauß
Karlsruhe . — Telephon 372.

ffiroftfä Speiialflefitiift in ^esatzarrikeln,
allen Arte» 1-esatziloffen, Passemeiilerien,
Spitzen, Knöpfe», Weißwaren, Srifotaf)««,
Handschnben, SM'impfe», Krawatten, Sport
iacken usw. — Bluse », Unterröcke,
Gummi -Litzen, Kordeln, Strumpfband,
Rüschenband ic. I a Qualitäten vorrätig.

photo- &r:
in größter Auswahl

Pboiogr.JJrbeiten in best.Ausführung

/llb . Glock&
ßorfcrflroße s» Telephon 51

«Begründet 1S61
jRItcjtcs $peziali ]cld)äfl Suddeutfd )tands.

H. Bieler
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Damenfriseurgeschäft
Haararbeiten—Parfümerien
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . 1931

Spezialhaus
für Damen- u. Herrenkleiderstoffe
Seidenstoffe und Baumwollstoffe

Fritz Müller
Musikalienhandlung

Musikinstrumente
Kaiserstraße , Ecke Waldstraßa

Telephon 388
Amtliche Verkaufsstelle von

Eintrittskarten für das
Großherzogliche Hoftheater

und Neuarbeiten an

Gold-u.Silberwaren
werden

sauber ausgeführt.

Trauringe
In allen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr. Widmnnn, Juwelier, Kaiserstr. 223.

OSCARSUCK
inh . : G . TILLMANN -MATTER

HOFPHOTOGRAPH
altrenommiertes atelier

PO DTP ATS IN  höchster
1 UK i Ki '-Vl O VOLI ENDUNG

Seidene Strickjackenin
modern.Ausführungen

Seidene Unterröcke
in

reichst. Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger, Mofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout-Federnboas Handschuhe, Strümpfe.

DamenKurse— lierrenkurse.
Vollständige Ausbildung

für den kaufmännischen Beruf.
AusMicte Auskunft und Prospekte gratisd.d. Direktion der
Handelslehranstalt und Tdctiterhandelsschule
„Merkur ", Karlstr . 13
Karlsruhe,  nächstd.Moninger.  Telephon 2018.

%do(f  ßindenlaub
CKürjcßner Xaiferßraßc 191 OCarfsruße

Tabritalion und Säger affer flrfen
l.Tetzwaren.

Gigene ctyer (cßätte im fHaufe.

MÖBEL
aller Art, solide Ware, billige Preise

Heinrich Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße 19

und Rheinsilraße 12.
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